Wilhelm Nüchter

12. November 1956

Wilhelm „Willi“ Nüchter wird in Bochum (Westfalen) geboren

1980 / 81

Nüchter spielt als Verteidiger beim RSV Meinerzhagen

Spielzeit 1981 / 82

Nüchter spielt beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

	20. September 1981

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Spieltag)

	VfL Gummersbach – TuS Wiehl 2:1 (2:0)

	Wolfgang Katzwinkel – Dirk Töpfer, Helmut Pinske, Wilfried Hesseler, Detlef Havemann, Frank Pätzold, Frank Schneider, Manfred Scholle [ab 65. Willi Nüchter], Michael Döhl [ab 65. Achim Stolzki], Brunolf Berger, Bernd Schmidt

	Helmut Pauli – Axel Trampenau, Roland Golombeck, Martin Pack, Hartmuth Janzen, Peter Grund, Udo Krohm, Andreas Harnisch, Udo Grümer, Rainer Schurig [ab 60. Robert Gubo], Hans Kampa

	1:0 Hesseler (18.)

2:0 Scholle (38. Freistoß)

2:1 Grümer (70.)


4. April 1982

Am 25. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach beim SC Brück knapp mit 0:1. Von Begin an zeigen die Gäste vor dem Meisterschaftsfavoriten keine Scheu und spielen aus einer verstärkten Deckung heraus forsch mit. So benötigen die Hausherren in der 30. Spielminute einen Freistoß, der unhaltbar für Torwart Katzwinkel zur 1:0 Führung einschlägt. In der zweiten Halbzeit zeigen die Gäste das bessere Spiel, jedoch ohne Tore.

1982 / 83

Spieler beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

29. August 1982

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein verliert der VfL Gummersbach in der heimischen Lochwiese gegen den SSV Overath mit 0:3. Von Beginn an zeigen sich die Gäste den Zuschauern als spielerisch und kämpferisch bessere Mannschaft, und gehen bereits in der 7. Spielminute verdient mit 1:0 in Führung. Kurz vor der Pause erhöht erneut Müller auf 2:0. Als dann Funk nach einer Stunde mit einem Bogenschuss das 3:0 erzielt, ist das Spiel gelaufen

15. Mai 1983

Am 30. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 500 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den RS 19 Waldbröl mit 1:0. In einem kämpferischen Spiel steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. In der 55. Spielminute bringt Berger die Hausherrn zwar mit 1:0 in Führung, doch trotz aller Bemühungen bleibt es bis zum Schlusspfiff bei diesem Spielstand.

Am Ende dieser Spielzeit steht der VfL Gummersbach punktgleich mit dem RS 19 Waldbröl und dem SC Köln Nord auf einem ersten Abstiegsplatz, muss jedoch aufgrund der schlechtesten Tordifferenz der drei Vereine in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga) absteigen

1983 / 84

Spieler beim VfL Gummersbach in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

29. August 1983

Am 1. Spieltag der Kreisliga A Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauern in der heimischen Lochwiese gegen den SSV 08 Bergneustadt mit 6:1. Mit dem starken Wind im Rücken führen die Hausherren zur Pause nach Toren von Michael Döhl, Ferdi Grizler und Michael Theus bereits mit 3:0. Zwar kommen die Gäste durch Eloy Alvarez zum Anschlusstreffer, doch Grizler, Theus und Andreas van der Teems erzielen weitere Tore

12. Februar 1984

Am 17. Spieltag der Kreisliga A Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 150 Zuschauern in der heimischen Lochwiese gegen den SV Frömmersbach mit 3:1. Nach einer schönen Vorarbeit von Andreas van der Teems bringt Ferdi Grizler die Hausherren mit 1:0 in Führung. Zehn Minuten später sorgt van der Teems selber für das 2:0. Nach dem Wechsel verkürzt Peter Veith zwar auf 1:2, doch Axel Fliethmann sorgt für die Entscheidung.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der VfL Gummersbach, punktgleich mit Hansa Vollmerhausen, den 1. Tabellenplatz. Gummersbach hat jedoch eine um drei Tore (66:36 zu 53:26) bessere Tordifferenz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) auf

23. Mai 1983

In der 2. Runde um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 100 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Bezirksligisten RS 19 Waldbröl mit 3:1. Die Hausherren nehmen die Euphorie des frischen Aufstiegs mit in dieses Spiel und zwingen dem Gegner ihr schnelles Kombinationsspiel auf. Am Ende sorgen Dirk Töpfer, Anestis Gouranis und Stefan Krämer per Elfmeter für einen verdienten Pokalsieg.

30. Mai 1984

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 150 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Bezirksligisten SSV Marienheide mit 3:2. Zur Pause führen die favorisierten Gäste durch ein Tor von Lowens noch mit 1:0. Kurz nach der Pause schafft Ferdinand Grizler das 1:1, gefolgt von der erneuten Gästeführung durch Vogel. Axel Fliethmann und Detlef Havemann sorgen dann für die entscheidenden Tore.

9. Juni 1984

Im Viertelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 120 Zuschauer in der heimischen Lochwiese gegen den Ligakonkurrenten VfR Marienhagen mit 4:2. Zunächst spielt der VfL stark auf und geht durch Dirk Töpfer verdient in Führung. Jetzt kommen auch die Gäste ins Spiel, Feld und Schneider drehen das Spiel bis zur Pause. Baumann mit einem Eigentor, Ferdi Grizler und Manfred Scholle entscheiden das Spiel

13. Juni 1984

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 150 Zuschauer beim Bezirksligisten TSV Ründeroth mit 5:2. Mit einer imponierenden Leistung warten die Gäste auf und gewinnen auch in dieser Höhe durchaus verdient. Über einen Pausenstand von 2:0 sorgen zweimal Dirk Töpfer sowie Michael Theus, Ferdi Grizler und Detlef Havemann für den Erfolg. Für den TSV trifft Torjäger Uwe Lutter doppelt.

1984 / 85

Spieler beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

18. August 1984

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauer in Eckenhagen gegen den A-Kreisligisten SSV 08 Bergneustadt mit 2:0. Nach einer torlosen ersten Halbzeit, in der nur eine Chance von Jörg Haselbach zu verzeichnen war, bringt Stolzki den Bezirksligist mit einem platzierten Weitschuss mit 1:0 in Führung. Zwar drängen die Neustädter auf den Ausgleich, doch Havemann sorgt mit dem 2:0 für die Entscheidung.

8. April 1985

Am 24. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein trennt sich der VfL Gummersbach vor 150 Zuschauer in der heimischen Lochwiese von Borussia Kalk mit einem 2:2 unentschieden. Die erste Halbzeit wird fast vollständig von den Hausherren beherrscht. Nach einer schönen Kombination bringt Willi Nüchter den VfL in der 32. Minute mit 1:0 in Führung. In der 57. Minute erhöht Manfred Scholle auf 2:0. Die Endphase gehört indes den Gästen

29. Mai 1985

In der 1. Runde um den Mittelrheinpokal verliert der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen den Verbandsligisten Bonner SC mit 0:1. In der ersten Halbzeit haben die aus einer gut stehenden Deckung heraus spielenden Hausherren durch Ferdi Grizler und Willi Nüchter zwei gute Torchancen, die jedoch nicht verwertet werden können. In der 88. Minute sorgt dann der Ex-Schalker Ulrich van den Berg mit einem Kopfball für die Entscheidung.

5. Juni 1985

In der 2. Runde um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach beim A-Kreisligisten TuS Eckenhagen mit 2:0 nach Verlängerung. Der ehemalige Verein von VfL-Trainer Dietmar Weller kann das Spiel über die gesamte Zeit hin ausgeglichen gestalten und kommt gegen die favorisierten Gäste zu mehren guten Chancen, die jedoch nicht genutzt werden. Stefan Krämer und Willi Nüchter entscheiden das Spiel erst in der Verlängerung.

12. Juni 1985

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der VfL Gummersbach beim Ligakonkurrenten SSV Marienheide mit 2:3. Nach 40 Minuten führen die Hausherren durch Tore von Rainer Miebach und Pasquale Borrelli bereits mit 2:0. Durch ein Eigentor von Klaus Schuster und einem Volleyschuss von Willi Nüchter schaffen die Gäste bis zur Pause den Ausgleich. In der 75. Minute sorgt dann erneut Miebach mit dem 3:2 für die Entscheidung

Spielzeit 1985 / 86

Nüchter spielt beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

25. August 1985

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach vor 100 Zuschauer bei den Sportfreunde Köln 93 1:1 unentschieden. Zunächst bestimmen die Gäste das Spiel, Theo Kanelias, Stefan Witt und Frank Trapp können die Torchancen jedoch nicht nutzten. Zur Pause führen die Hausherren mit 1:0. In der zweiten Halbzeit geht Stefan Krämer mehr in die Spitze, und erzielt in der 50. Minute prompt den sehnsüchtig erwarteten Ausgleich.

	23. März 1986

	Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (25. Spieltag)

	Dünnwalder SC – VfL Gummersbach 0:4 (0:1)

	Wolfgang Katzwinkel – Hartmut Schöler, Willi Nüchter, Peter Urbanek, Detlef Havemann, Anestis Gouranis, Jürgen Witt, Ralf Mosler [ab 65. Savas Schinas], Frank Trapp [ab 70. Ferdinand Grizler], Stefan Witt, Theo Kanelias

	

	0:1 Gouranis (24.)

0:2 Kanelias (65.)

0:3 (67. Eigentor)

0:4 Grizler (85.)


13. April 1986

Am 26. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauer in der Lochwiese gegen den SV Refrath mit 3:1. Bereits nach acht Minuten gehen die Hausherren in Führung, als Sawas Schinas eine Flanke  von Stefan Witt geschickt ins Tor verlängert. In der 20 Minute, Flanke Schinas, Tor von Witt. Kurz darauf später verkürzt Weinem zwar auf 1:2, doch letztlich macht der A-Jugendliche Udo Schumacher den Sack zu.

27. Mai 1986

In der 2. Runde um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 150 Zuschauer beim Ligakonkurrenten SSV Marienheide mit 4:3 nach Elfmeterschießen. In der regulären Spielzeit scheitert SSV-Stürmer Udo Weiß mit einem Strafstoß an VfL-Torwart Wolfgang Katzwinkel. Im Elfmeterschießen verschießt Weiß sogar ein zweites Mal. Calitri schießt zudem an den Pfosten. Beim VfL scheitert nur Frank Trapp an Torwart Burger

5. Juni 1986

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 100 Zuschauer gegen den A-Kreisligisten TuRa Dieringhausen mit 5:0. Die erste gute Chance bietet sich dem Bezirksliga-Aufsteiger, doch der Ex-Gummersbacher Dirk Töpfer verzieht freistehend. Letztlich setzt sich der Favorit nach Toren von zweimal Theo Kanelias, sowie jeweils einmal Frank Trapp, Sawas Schinas und Ingo Tuschy sicher durch.

12. Juni 1986

Im Viertelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 150 Zuschauer beim A-Kreisligisten SSV 08 Bergneustadt mit 5:2. In der ersten Halbzeit spielen beide Mannschaften allzu offensiv, so dass sich in der Verteidigung immer wieder große Lücken auftun, zur Halbzeit führen die Gäste bereits mit 4:2. Anestis Gouranis, Jürgen Witt, Ralf Mosler und zweimal Theo Kanelias sorgen für den ungefährdeten Favoritensieg.

18. Juni 1986

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 100 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den B-Kreisligisten TuS Elsenroth mit 5:2. Zur Pause steht es in einem recht ausgeglichenen Spiel knapp 3:2 für die Hausherren. Erst nach dem Wechsel kann sich der Favorit entscheidend absetzen. Frank Trapp, Anestis Gouranis, Ferdi Grizler, Jürgen Witt und Stefan Witt bringen den VfL mit ihren Toren ins Finale.

1986 / 87

Spieler beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

9. September 1986

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 300 Zuschauer gegen die Bundeswehrmannschaft der Sportförderkompanie Essen mit 3:5. Nach Toren von Stefan und Jürgen Witt gehen die Hausherren frühzeitig mit 2:0 in Führung. Ingo Anderbrügge schafft den Anschlusstreffer. Nach dem Wechsel kann der Aachener Gernot Ruof das Spiel mit drei Toren wenden. Nyazi Albayrak und abermals Ruof sorgen dann für den Endstand.

1988 / 89

Spieler in der 3. Mannschaft des VfL Gummersbach [eigentlich die Reservemannschaft, aber aufgrund der scheinbar leichteren Staffel tauschten 2. und 3. Mannschaft ihre Bezeichnung] in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

In der Winterpause übernimmt Nüchter von Klaus-Dieter Stenzel das Traineramt

9. April 1989

Am 22. Spieltag der Kreisliga B Oberberg gewinnt die dritte Mannschaft des VfL Gummersbach am Hammerhaus bei der Reserve der TuRa Dieringhausen mit 1:0. Nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. In der 60. Spielminute nutzt dann Willi Nüchter eine Unsicherheit in der gegnerischen Abwehr und erzielt das letztlich entscheidende 1:0

Am Ende dieser Spielzeit belegt die dritte Mannschaft des VfL Gummersbach in ihrer Staffel mit einem Punkt Vorsprung auf den 1. FC Reichshof den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1989 / 90

Spielertrainer der Reservemannschaft des VfL Gummersbach in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt die Reservemannschaft des VfL Gummersbach mit 17 Punkten Rückstand auf die Reserve des SSV Marienheide, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den letzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga B Oberberg (8. Liga) absteigen

1990 / 91

Spielertrainer der Reservemannschaft des VfL Gummersbach in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1 (8. Liga)

6. Mai 1991

„ […] Außerdem ging der Abteilungsleiter auf die sportliche Situation der Bezirksligamannschaft ein, die mit dem Rücktritt von Reinhold Tanzius ihren vorläufigen Tiefpunkt erreicht habe. Einen besonderen Dank richtete Fielenbach an die Adresse Wolfgang Töpfers, der sich danach auf der Stelle bereit erklärt habe, als Interimstrainer in die Bresche zu schlagen. Unter seiner Regie holte die erste Mannschaft zuletzt 5:3 Punkte und hat nun durchaus realistische Chancen, den Klassenerhalt doch noch zu schaffen.

Einig wurde sich der neue VfL-Vorstand auf mit den neuen Trainern für die kommende Saison: mit Horst Beuck übernimmt ein altgedienter Gummersbacher Spieler in der Spielzeit 1991 / 92 das Ruder der ersten Mannschaft. Nachfolger des zum 1. FC Reichshof wechselnden Willi Nüchter, dem Fielenbach für seine Tätigkeit dankte, als Trainer der Reserve wird Manfred Scholle, bislang Spieler der ersten Mannschaft. […]“

(laut der OVZ v. 6.5.1991)

1991 / 92

Nüchter ist Trainer beim 1. FC Reichshof in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

1994 / 95

Nüchter spielt in der Reservemannschaft des VfL Gummersbach in der Kreisliga B Oberberg, Staffel 1, Gruppe 1 (9. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt die Reservemannschaft des VfL Gummersbach in ihrer Abstiegsrunde mit einem Punkt Rückstand auf den VfL Berghausen, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den letzten Tabellenplatz und muss damit in die Kreisliga C Oberberg (10. Liga) absteigen

2002

Nüchter spielt in der Ü32-Mannschaft des 1. FC Gummersbach

29. Juni 2002

Im spiel um den dritten Platz der Ü32-Kreismeisterschaft gewinnt der 1. FC Gummersbach vor 100 Zuschauern in Wildbergerhütte gegen den TuS Lindlar mit 2:1 nach Verlängerung. In der 20. Minute bringt Frank Klee die Lindlarer mit 1:0 in Führung. In der 28. Minute köpft Thomas Jonen den Ball nach einer schönen Flanke von Börny Alzer zum Ausgleich ein. In der Verlängerung sorgt dann Willi Nüchter für das letztlich entscheidende Tor
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